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Literatur um 1900 - Franz Kafka, Der Prozess (ca. 1914, Fragment, veröff. postum Erstausgabe 1925)

Lesebegleitende Aufgabe: Kafkas„Prozess" im Bild

Obwohl Kafka seine Hauptberufung stets in der Literatur sah, bezeichnete er sich selbst aiS

„Augenmenschen", ein Interesse, das sich nicht in seiner Leidenschaft für das Kino erschöpfte.
Zeitzeugen berichteten, dass ihm sein eidetisches (fotografisches) Gedöchtnis ermöglichte, auch nur
kurz betrachtete Bilder genau und detailliert zu beschreiben. Gelegentlich fertigte Kafka auch selbst
Zeichnungen an, allerdings ohne ihnen eine größere Bedeutung beiz

Kafkas Werk beeinflusste Schriftsteller, Musiker, bildende Künstler und Filmemacher. Dabei ging es oft
oder die Übertragung von Kafkas Texten in andere Medien, sondern vor allem

auch um ihre Interpretation und Deutung.
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edit: The Literary Estate of Max Brod,

Aufgabenstellung: (du kannst digital oder analog arbeiten)

Beim Lesen des Romans entstehen Bilder, Vorstellungen, Gedanken und sicherlich Fragen.
Diese sind Voraussetzung für Forschung, weitergehende Aspekte zu Deutung und Reflexion.

Fertige für jedes Kapitel mindestens eine Zeichnung |Collage) an ODER finde ein Bild
(Foto, Postkarte, Kunstbild), das dir passend erscheint. Klebe es in dein Portfolio oder
scanne es in deinen Textblog –zu jedem Kapitel erstellst du (mindestens) eine Seite.
Wichtig: Es geht nicht um Illustration, sondern um Assoziation und Übertragen!

2. wähle Schlüsselsätze, die dir beim Lesen wesentlich erscheinen, um einen
nterpretativen Zugang zu Josef K.s Verstrickungen / zu der Romanhandlung zu finden
ODER die dir im Gedächtnis bleiben. Notiere sie zu deiner bildlichen

Auseinandersetzung.
3. Ergänze deine Seite jeweils gerne mit eigenen Gedanken!

Deinen eigenen Ideen sind keine Grenzen gesetzt!

Ziel ist im Anschluss an die Lektüre und Auseinandersetzung mit „Kafkas Welt" am Beispiel
seines Romanfragments „Der Prozess“ Euren individuellen Fokus in Form einer Syn pse
(Zusammenschau aller Produkte) kreativ für literarische Gespräche nutzen zu können und
individuelle Verstehensprozesse kollektiv zu bereichern.

Viele Freude beim Lesen, Denken und Gestalten! Ge
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Kapitel 1 — Verhaftung



Kapitel 2 — Gespräch mit Frau Grubach/ Dann Fräulein Bürstner



Kapitel 3 - Erste Untersuchung



Kapitel 4 - Im leeren Sitzungssaal Der Student die 
Kanzleien



Kapitel 5 - Der Prügler



Der Onkel
Leni



Advokat
Fabrikant

Maler



Kaufmanns Block
Kündigung des Advokaten

Niemals früher hatte ich so

groe Sorgen wegen des

Prozesses, wie seit der Zeit,

seitdem Sie mich vertreten"

· Sorglosigkeiterlischt mit diese Sonderbarkeit bestehtdarin,
dem Einlassen auf den

dass Leni die meisten Angeklagten
Prozess

schön findet. Sie hängtsich an alle,
liebtalle...."

Leni, mit einem Hemd bekleidet, befindet

sich im Haus des Advokaten

K. fragtsich, ob sie die Geliebte von

Kaufmann Block, einem weiteren Klienten

das Anwalts, ist.

Körperliche und gesellschaftliche
Ablehnung Blocks
- männliche Dominanz

gesellschaftliche Superiorität

Als K. den Entzug des Mandats
offenbart, erniedrigtHuld Block,

um seine Machtgegenüber K. zu

demonstrieren

Der Prozess gegen Block soll schön fünf Jahre andauern



Im Dom



Ende


